
Wenn Sie Artikel in verschiedenen Ausprä-
gungen vertreiben, erhalten Sie mit diesem 
Zusatzpaket zur Office Line die notwendigen 
Funktionen, um effektiv und schnell mit Va-
rianten zur arbeiten, ohne für jedes Merkmal 
einen Artikel anlegen zu müssen. In den Va-
riantenvorlagen definieren Sie zunächst bis 
zu zwei Merkmale und deren Ausprägungen, 
wobei ein Assistent wesentliche Schritte au-
tomatisiert und so Zeit spart sowie Fehlein-
gaben verhindert. Im Artikelstamm wird ei-
nem Artikel die Variantenvorlage zugeordnet 
und definiert, welche Merkmale der Vorlage 
für den Artikel gültig sind. Danach werden 
variantenspezifische Informationen, wie zum 
Beispiel EANNummer, Preise, Lieferantenda-
ten und Gewicht, angegeben. Die Erfas-

sung erfolgt entsprechend den konkreten 
Anforderungen entweder direkt als einzelner 
Artikel oder in Form einer Matrix-Erfassung. 
Ganz „nebenbei“ erhalten Sie eine übersicht-
liche Darstellung der Varianten auf Belegen 
wie Bestellung, Auftragsbestätigung, Liefer-
schein und Rechnung. 

Natürlich haben Sie bei den Auswertungen 
die Wahl zwischen der kumulierten Auswer-
tung aller Varianten eines Artikels oder aber 
der Betrachtung der einzelnen Ausprägun-
gen pro Artikel. Die Artikelvarianten verein-
fachen den täglichen Umgang mit ähnlichen 
Artikeln deutlich und optimieren so den 
Kernprozess der Belegbearbeitung.
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Office Line

Artikel, die sich nur in wenigen Merkmalen, wie zum Beispiel Farbe, Größe, Länge, Form oder Leistung unterschieden, führen in der Regel 
zu einem unverhältnismäßig großen Artikelstamm. Damit verbunden ist ein enormer Aufwand bei der Pflege der einzelnen Ausprägungen 
sowie das Risiko, einzelne Varianten dabei zu vergessen oder bei der Suche nicht zu finden. Aufgrund der Zusammengehörigkeit der ein-
zelnen Varianten existiert vielfach die Anforderung, die einzelnen Ausprägungen einfach und schnell in Form einer Matrix zu erfassen und 
ausdrucken zu können. Die dargestellen Anwendungsfälle erfordern eine Lösung, die eine „Explosion“ des Artikelstamms verhindert und  
so zu mehr Übersichtlichkeit führt und die es darüber hinaus erlaubt, gemeinsame Merkmale unterschiedlichen Artikeln zuzuordnen.

Datenblatt Variantenverwaltung

	 Merkmalsbezogene Verwal- 
tung von Artikelvarianten  
(bis zu zwei Stufen)

	 Freie Definition der Varianten-
merkmale

	 Einfache Variantenerfassung  
in einer Matrix

	 Optionale variantenspezifische 
Artikeldaten (kalk. EK/VK-Preis 
und Rabatt, EAN-Code, Ge-
wicht, Lieferanten und  
Kundendaten)

	 Variantenbezogene  
Auswertungen
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